
 
 
 
 
 
 
Lohn nach der Ausbildung 

Informationen zu Einstiegslöhnen im 
Sozialbereich 
 
 
1. Einleitung 

Wie viel Lohn darf ich nach der Ausbildung verlangen? Diese Frage stellen sich 
viele Absolvent*innen von beruflichen Grundbildungen und Ausbildungen der 
Höheren Berufsbildung im Sozialbereich. Schweizweit existieren grosse 
Unterschiede in Bezug auf die Lohnhöhe. Sie hängt ab von der Region, vom Alter 
sowie von der Grösse und Art des Betriebes.  

Diese Orientierungshilfe soll Absolvent*innen dazu befähigen, Lohnrechner 
eigenständig zu nutzen. Sie stellt für unterschiedliche Ausbildungen 
berufsspezifische Angaben (Branche, Berufsgruppe) bereit, welche durch 
individuelle Angaben ergänzt werden können. Die Angaben können vorrangig für 
den Lohnrechner Salarium des Bundesamtes für Statistik (BFS) benutzt werden. 
Sie eignen sich auch für weitere Lohnrechner, die am Ende des Dokuments 
aufgeführt sind.  
 
Wichtig: Salarium (und weitere Lohnrechner) basiert auf Daten der 
Lohnstrukturerhebung (LSE), welche alle zwei Jahre durchgeführt wird. Es handelt 
sich daher nicht um Lohnempfehlungen, sondern um Angaben zum erwarteten 
durchschnittlichen Lohn nach Ausbildungsabschluss, Arbeitsfeld und zusätzlichen 
soziodemographischen Angaben wie Alter, Berufserfahrung und Geschlecht.  
 
2. Ausbildungsprofile 

Die berufsspezifischen Angaben in den einzelnen Ausbildungsprofilen können 
direkt in den Lohnrechner übernommen werden. Weitere für die Lohnberechnung 
erforderliche Angaben, wie etwa Region und Alter, sind individuell einzutragen. 
 
2.1 Assistent*in Gesundheit und Soziales (AGS) mit eidgenössischem 

Berufsattest (EBA) 
Branche*: 

- Heime – Beispiele: Pflegeheime für Menschen mit Beeinträchtigung, 
Menschen im Alter 

- Sozialwesen (ohne Heime) – Beispiele: Betreuung von Menschen mit 
Beeinträchtigung, Menschen im Alter, sonstiges Sozialwesen ohne Heime 

 
Berufsgruppe: Betreuungsberufe, Assistenzberufe im Gesundheitswesen 
Stellung: Ohne Kaderfunktion 
Wochenstunden: 42 Stunden 
Ausbildung: abgeschlossene Berufsausbildung 
Geschlecht: männlich** 
Dienstjahre: 0  
Anzahl Monatslöhne: 13 
 
 
 
 
 

https://www.salarium.bfs.admin.ch/disclaimer
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2.2 Fachmann*frau Betreuung (FaBe) mit eidgenössischem 
Fähigkeitszeugnis (EFZ) 

Fachrichtungen: Kinder, Menschen mit Beeinträchtigung, Menschen im Alter, 
Generalistische Ausbildung 
 
Branche*:  

- Sozialwesen (ohne Heime) – Beispiele: Betreuung von Kindern (Kitas), 
Menschen mit Beeinträchtigung, Menschen im Alter, sonstiges Sozialwesen 
ohne Heime 

- Heime - Beispiele: Heime für Menschen mit Beeinträchtigung, Menschen im 
Alter, Kinder und Jugendliche, Geflüchtete oder Frauenhäuser 

 
Berufsgruppe: Betreuungsberufe 
Stellung: Ohne Kaderfunktion 
Wochenstunden: 42 Stunden 
Ausbildung: abgeschlossene Berufsausbildung 
Geschlecht: männlich** 
Dienstjahre: 0  
Anzahl Monatslöhne: 13 
 
2.3 Höhere Berufsbildung 
Höhere Fachschulen (Sozialpädagogik, Kindheitspädagogik, Gemeindeanimation, 
Leitung Arbeitsagogik), eidgenössische Fachausweise*** (Berufsprüfungen) sowie 
eidgenössische Diplome*** (höhere Fachprüfungen) 
 
Branche*:  

- Sozialwesen (ohne Heime) – Beispiele: Betreuung von Kindern (Kitas), 
Menschen mit Beeinträchtigung, Menschen im Alter, sonstiges Sozialwesen 
ohne Heime 

- Heime – Beispiele: Heime für Menschen mit Beeinträchtigung, Menschen im 
Alter, Kinder und Jugendliche, Geflüchtete oder Frauenhäuser 

 
Berufsgruppe: Juristische, soziale, kulturelle und verwandte Fachkräfte 
Berufliche Stellung: Ohne Kaderfunktion 
Wochenstunden: 42 Stunden 
Ausbildung: Höhere Berufsausbildung, Höhere Fachschule 
Geschlecht: männlich** 
Dienstjahre: 0  
Anzahl Monatslöhne: 13 
 
 
Hinweise: 
* Weitere Informationen zur Branche finden sich in Erläuterungen auf Seite 3. 
** Das BFS bildet die Löhne nach Geschlecht und Aufenthaltsstatus ab, da es in der Realität 
diesbezüglich leider Unterschiede gibt. SAVOIRSOCIAL spricht sich entschieden für 
Lohngleichheit aus, unabhängig von Geschlecht und Nationalität/Aufenthaltsstatus. Daher 
empfehlen wir, bei der Erfassung von Geschlecht und Nationalität jeweils den Lohn für Mann 
und CH-Bürger*in einzugeben. 
*** Sind in Lohnrechnern keine spezifischen Angaben zur Ausbildung möglich, empfehlen 
wir direkt bei den zuständigen Berufs- oder Arbeitgeberverbänden nachzufragen. 
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3. Erläuterungen zur Branche und Berufsgruppen 

3.1 Branche 
Gemäss der allgemeinen Systematik der Wirtschaftszweige (NOGA) wird im 
Sozialbereich zwischen Heimen (ohne Erholungs- und Ferienheime NOGA 87) und 
dem Sozialwesen (ohne Heime NOGA 88) unterschieden. Als Beispiele der 
Bereiche werden auf der Website des Bundesamtes für Statistik folgende 
Unterbereiche aufgeführt: 

- NOGA 87: Pflegeheime, Stationäre Einrichtungen zur psychosozialen 
Betreuung, Suchtbekämpfung, Seniorenwohnheime und Wohnheime für 
Menschen mit Behinderung 

- NOGA 88: Soziale Betreuung von älteren Menschen und von Menschen mit 
Behinderung, Tagesbetreuung von Kindern 

 
3.2 Berufsgruppen 
In der Schweizer Berufsnomenklatur (CH-ISCO-19 – Stand: Juli 2025) gibt es eine 
Übersicht über die zahlreichen Berufsbezeichnungen, welche bei der 
Lohnstrukturerhebung zu Berufsgruppen kategorisiert wurden. Beispiele dafür 
sind: 

- Assistenzberufe (im Gesundheitswesen): Altersheimgehilfe, Heimgehilfe, 
Pflegehelfer*innen 

- Betreuungsberufe: Fachmann*frau Betreuung (Kinder, Menschen im Alter, 
Menschen mit Beeinträchtigung, Generalistische Variante), Betreuer*innen 
in Kindertagesstätten, Horten, Krippen, Alters- und Behindertenheimen 

- Soziale Fachkräfte: Teamleiter in sozialen Institutionen, Sozialbegleiter, 
Sozialpädagoge, Leitung Arbeitsagogik, Arbeitsagoge, Gemeindeanimator, 
Job Coach, Spezialist für Begleitung von Menschen mit Beeinträchtigung 

- Spezialfall Kindheitspädagogik HF: Der Beruf Kindheitspädagogik ist 
gemäss Berufsnomenklatur bei «Lehrkräfte und Erzieher im 
Vorschulbereich» kategorisiert und wird so dem Erziehungsbereich und 
nicht dem Sozialbereich zugeordnet. Dies resultiert in unterschiedlichen 
Lohnberechnungen.  

 
4. Weitere Informationen 

Neben dem Lohnrechner Salarium des Bundesamtes für Statistik (BFS) gibt es 
weitere Lohnrechner, sowie Informationen oder Lohnempfehlungen von 
verschiedenen Branchenverbänden, welche Berufseinsteiger*innen zum Thema 
Lohn hinzuziehen können.  
 
Lohnrechner: 

- Lohnrechner vom Schweizerischen Gewerkschaftsbund (SBG), online 
verfügbar 

- Lohnrechner auf jobs.ch 
 
Lohnempfehlungen: 

- Fachliche Broschüre zum Thema Lohn in der Sozialen Arbeit von 
AvenirSocial (Berufsverband Soziale Arbeit Schweiz), online verfügbar 

- Lohnempfehlung Berufsverband Sozialbegleitung Schweiz (SOBE), online 
verfügbar 

- Informationen von Artiset (Föderation der Dienstleister für Menschen mit 
Unterstützungsbedarf) zur Festlegung von fairen Löhnen, online verfügbar  

- Lohn- und Anstellungsempfehlungen von kibesuisse (Verband 
Kinderbetreuung Schweiz) für Angebote der familienergänzenden Bildung 
und Betreuung (Kindertagesstätten, schulergänzenden Tagesstrukturen), 
für Mitglieder von kibesuisse kostenlos, online verfügbar 

- ODEC (Schweizerischer Verband der dipl. Absolventinnen und Absolventen 
Höherer Fachschulen): kostenpflichtige Broschüre zu Salären von dipl. 
Absolvent/innen HF, online verfügbar 

 

https://www.kubb-tool.bfs.admin.ch/de/noga/2025/r
https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/statistiken/arbeit-erwerb/nomenclaturen/ch-isco-19.assetdetail.36037209.html
http://www.lohnrechner.ch/
https://www.jobs.ch/de/lohn/start
https://avenirsocial.ch/brochure/loehne-in-der-sozialen-arbeit/
https://www.sobe-schweiz.ch/files/Lohnempfehlung_SBSB.pdf
https://artiset.ch/de/themen/betriebe-fuehren/personal-rekrutieren-und-fuehren
https://www.kibesuisse.ch/bibliothek
https://www.odec.ch/salaer
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